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Ein Sämann…

In der Vorbereitung auf diesen Im-
puls habe i�  mir die Lesungen 
und das Evangelium für den 15. 
Sonntag im Jahreskreis, Lesejahr A, 
angesehen. Matt häus s� reibt hier 
eine Glei� nisrede von Jesus auf. 
„Ein Sämann ging hinaus, um zu 
säen.“ Wunderbar, da� te i� , was 
für ein passendes Glei� nis für den 
nebenstehenden Artikel, der von 
den Aufgaben im Diözesanausbil-
dungsreferat der Malteser beri� tet. 
Im Besonderen geht es um den neu-
en Diözesanausbildungsreferenten. 
Also den Sämann, der nun hinaus-
gehen soll und säen. Aber was pas-
siert? Drei von vier Teilen der Saat 
verderben, nur einer bleibt heil, der 
Fru� t bra� te, teils hundertfa� . 
So habe i�  mir „Fehlerkultur“ 
ni� t vorgestellt. Ja, Misserfolge 
kommen vor, aufstehen und weiter-
gehen. Aber 75 % des eingesetzten 
Samens verlieren? Als Betriebswirt 
denkt man rational. Jesus mö� te 
uns mit dem Glei� nis den tiefen 
Optimismus, gespeist von dem 
grenzenlosen Gott vertrauen aufzei-
gen, der uns für unser Leben mit-
gegeben ist. Zum Teil ist es felsiger 
Boden, Dornen oder Neid, wel� e 
die Saat zuni� te ma� en. Jedo�  
rei� t es, wenn ein Teil auf fru� t-
baren Boden fällt. Dieses Vertrauen 
auf die Fru� t der eigenen Arbeit 
wird uns ges� enkt, wenn wir un-
sere Aufgabe erfüllen, wenn wir die 
Saat, die uns zur Verfügung steht, 
nutzen und ausstreuen. Alles wei-
tere übernimmt der Herr der Ernte, 
wenn wir darauf vertrauen, dass et-
was von all unserem Mühen Fru� t 
bringen wird.
So soll der Sämann säen, damit 
seine Saat aufgehen kann - dreißig-
fa� , se� zigfa�  oder gar hundert-
fa� .  
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„Mit Begeisterung und 
Spannung in die Zukunft “
Das Diözesanausbildungsreferat der Malteser

PASSAU. In Zeiten von Corona 
stand und steht au�  das Diöze-
sanausbildungsreferat der Malteser 
vor besonderen Herausforderun-
gen. Darüber hinaus gab es einen 
We� sel in der Leitung. Als Na� -
folger von Tanja Petzi ist Johannes 
Breit nun verantwortli� er Diöze-
sanreferent. Tanja Petzi, wel� e die-
se Funktion aus persönli� en Grün-
den ni� t mehr ausüben mö� te, ist 
weiterhin im Berei�  der sozialpfl e-
geris� en Ausbildung tätig.
Dazu zählen neben der Ausbildung 
zur S� westernhelferin (SH) bzw. 
zum Pfl egediensthelfer (PDH) Fort-
bildungen für Pfl egende und spe-
zielle Zertifi katslehrgänge, wie die 
Ausbildung zu Betreuungsassisten-
ten. Darüber hinaus gibt es Fortbil-
dungen zu allen Themen rund um 
Pfl ege und Betreuung, gerne au�  
als Inhouse-S� ulungen.
Im Berei�  der Breitenausbildung 
bieten die Malteser unter anderem 
Erste-Hilfe-Kurse für den Füh-
rerschein, betriebliche Ersthelfer 
(au�  zur Auff ris� ung), Übungs-
leiter sowie Erste-Hilfe-Kurse für 
Kindernotfälle, Spezialkurse für 
bestimmte Berufs- und Interessen-
gruppen sowie Erste-Hilfe-Fortbil-
dungen an.
S� werpunkte der Breitenausbil-
dung bilden Stadt und Landkreis 
Passau sowie die Landkreise Frey-
ung-Grafenau und Altött ing. Auf 
Wuns�  kommen die Malteser Aus-
bilder aber au�  an jeden anderen 
Ort in der Diözese, um Wissen zu 
vermitt eln.
Ein großes Aufgabenfeld also für 
Johannes Breit, der bei den Mal-
tesern kein Unbekannter ist. Fast 
neun Jahre war er zuvor Diözesan-
jugendreferent und ist au�  Ers-
te-Hilfe-Ausbilder. „Mit Johannes 
Breit gewinnen wir einen fundiert 
betriebswirtschaftlich ausgebil-
deten Diözesanausbildungsrefe-
renten, der die Malteserarbeit im 
Haupt- und Ehrenamt mit all ihren 
Facett en kennt“, freut si�  Diöze-
sanges� äft sführer Rainer F. Brein-
bauer. „Wir freuen uns, dass Tanja 
Petzi uns au�  weiterhin mit ihrer 
fa� li� en Kompetenz und ihren 
mens� li� en Qualitäten erhalten 
bleibt“, erklärt dessen Stellvertreter 
Werner Kloiber.

Tanja Petzi fasst 
die derzeitige 
Situation im Be-
reich Ausbil-
dung so zusam-
men: „Lange 
Zeit war Still-
stand. Jetzt end-
li�  können wir 
wieder Kurse 
anbieten. Es er-
rei� en uns au�  
immer mehr 
Anrufe. Die 
Führerschein-
anwärter über-
rennen uns. Ab 
September kön-
nen au�  wieder 
sozialpflegeri-
s� e Ausbildun-
gen statt fi nden. 
Au�  hier ist die 
Na� frage sehr groß.“
Natürli�  werden bei den Kursen 
die Abstands- und Hygienevor-
s� rift en eingehalten, die Hö� st-
teilnehmerzahl wurde gesenkt. Das 
Tragen von Mund-Nasen-Schutz 
und Hands� uhen, entspre� ende 
Pausenzeiten sowie eine umfang-
rei� e Belüft ung der Räume gehö-
ren ebenfalls zu den Neuerungen. 
Bestimmte Maßnahmen üben die 
Teilnehmer nun an Puppen und al-
le Kontaktberei� e und Übungsma-
terialien werden umfassend desin-
fi ziert.
Die ungewöhnli� en Herausforde-
rungen meistern Tanja Petzi und 
Johannes Breit zurzeit noch ge-
meinsam, bevor er die gesamte Ver-
antwortung übernehmen wird. 

Johannes Breit ist voller Zuversi� t 
und erklärt: „Mit viel Begeisterung 
und Spannung s� aue i�  in die Zu-
kunft .“

Kontakt:
Johannes Breit
Telefon 0851/95666-10
E-Mail 
Johannes.Breit@malteser.org

Gemeinsam stellen si�  Diözesanausbildungsreferent Johannes 
Breit und seine Vorgängerin Tanja Petzi den Herausforderungen 
in Zeiten von Corona. Foto: Krenn

Kurstermine

Dienstag, 21.07. Erste-Hilfe-Ausbildung Passau
Samstag, 25.07. Erste-Hilfe-Ausbildung Freyung
Mitt wo� , 29.07. Erste-Hilfe-Fortbildung Passau
Mitt wo� , 26.08. Erste-Hilfe-Fortbildung Freyung
Montag, 07.09. bis 
Freitag, 16.10. 

PDH-Ausbildung Passau

Samstag, 12.09. Pfl egefortbildung Passau
Dienstag, 13.10. Erste Hilfe Kindernotfälle Altött ing
Samstag, 21.11. Erste-Hilfe-Ausbildung Altött ing
Weitere Kurse auf Anfrage

Die frei gewordene Stelle im 
Diözesanjugendreferat wird 
ausges� rieben. Interessenten 
können sich gerne melden: 
Tel. 0851/95666-42.


